
Schwimmer in Paderborn erfolgreich 

Am Wochenende des 30.04/01.05 ging es für die Aktiven der Wettkampfmannschaften der 

Schwimmabteilung nach Paderborn zum dortigen PaderCup. Dies bot den Sportlern die Gelegenheit, 

das harte Training der vergangenen Wochen in schnelle Zeiten, tolle Platzierungen und 

Qualifikationsnormen umzumünzen. Insgesamt 29 Medaillen holten die Warendorfer. 

Adam Kurlovich (2011) ging als jüngster Aktiver an den Start und sorgte trotz des starken 

Teilnehmerfeldes für Furore. Drei vierte Plätze über 50 Meter Freistil und Rücken sowie 100 Meter 

Freistil folgten zwei Silberränge über 50 und 100 Meter Brust. Hierfür benötigte er lediglich 48,48 

Sekunden bzw. 1:49,69 Minuten. Im Jahrgang 2010 an den Start gingen Tabea Wilde, Clara Sachse und 

Insa Nerkamp. Tabea konnte einen deutlichen Leistungssprungs verzeichnen. Unter anderem 

schwamm sie die 100 Meter Rücken in für sie schnellen 1:58,75 Minuten sowie die 50 Meter Freistil in 

47,62 Sekunden. Auch Clara konnte ihre bestehenden Bestzeiten nahezu pulverisieren. Über 100 

Meter Brust blieb die Zeit nach 1:40,15 Minuten stehen (Platz fünf), über 50 Meter Freistil nach 35,85 

Sekunden (Rang sieben) und 50 Meter Rücken 43,09 Sekunden (Platz sechs). Haar scharf an der 

Pflichtzeit für die NRW Jahrgangsmeisterschaften vorbei schwamm Insa über 50 Meter Freistil, obwohl 

für sie eine tolle neue Bestzeit von 33,83 Sekunden zu Buche steht. Hiermit belegte sie Rang vier. 

Besser noch lief es über 50 Meter Brust. Hier gewann sie Bronze nach 45,25 Sekunden.  

Vier Siege verbuchte Paul Weißen (Jg. 2010) bei den Herren.  Paul war über alle drei Freistil Strecken 

sowie 100 Rücken nicht zu schlagen. Für 100 Meter Rücken schwamm er die super Zeit von 1:15,29 

Minuten. Damit qualifizierte er sich auch für die NRW Jahrgangsmeisterschaften. Platz drei belegte 

Charlotte Gaida (2008) über 100 Meter Brust Dank einer tollen Leistungssteigerung von 5 Sekunden 

auf 1:32,60 Minuten. Noelle Amelie Bruns und Anna Weißen starteten im Jahrgang 2006. Noelle 

Amelie gewann Silber über 50 Freistil, Anna gelang dies gleich viermal über 100 und 200 Meter Freistil, 

100 Meter Rücken sowie 200 Meter Lagen.  

Für die NRW Meisterschaften konnten sich darüber hinaus David Maßmann (2004) und Niklas 

Mondroch (2003) qualifizieren. David konnte in Paderborn die 100 und 200 Meter Brust für sich 

entscheiden und Platz zwei über 50 Meter belegen. Niklas schwamm die schnellste Zeit seines 

Jahrganges über 50 Meter (27,91 Sekunden) und 100 Meter (1:01,75 Minuten) Schmetterling. Bei den 

NRW Meisterschaften wird er zusätzlich über 200 Meter starten.  

In Paderborn schwammen weiterhin auch Amy Cordes (Jg. 2002) über 50 Meter (Platz drei), 100 Meter 

und 200 Meter Rücken (je Platz zwei), Tobias Leifer (2000) über 50 Meter Rücken (Platz eins), 50 

Schmetterling und 100 Meter Rücken (je Platz zwei) sowie Felix Reimann (2000) über 200 Meter (Platz 

eins) und 100 Meter Schmetterling (Platz zwei) aufs Podium.  



 

Die Schwimmer der WSU lieferten in Paderborn starken Zeiten ab. 


